Aussetzungsvereinbarung

abgeschlossen zwischen

Arbeitgeber (AG) ....................................................................................................................

.................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................

Arbeitnehmer (AN) .................................................................................................................

 (Adresse) ................................................................................................................................

.................................................................................................................................................

.................................................................................................................................................

1. Zusicherung der Wiedereinstellung:

Das Arbeitsverhältnis wird einvernehmlich mit ......................................... aufgelöst. *)
Das Arbeitsverhältnis wurde seitens des AG per ............................................ (letzter Arbeitstag) gekündigt. *)
Dem AN wird die Wiedereinstellung bis längstens ....................................... zugesagt,

wobei für das neue Dienstverhältnis die bisherigen Bedingungen gelten.

2. Aussetzung der Fälligkeit der Abfertigung:

Der anlässlich der Auflösung des Arbeitsverhältnisses entstandene Anspruch hinsichtlich der Abfertigung, wird vom AN nicht fällig gestellt.

3. ZusammenrechnungvonVordienstzeiten: **) 

a) Vordienstzeiten beim selben AG, die vor der Auflösung des Arbeitsverhältnisses liegen, werden für alle Ansprüche, die von der ununterbrochenen Dauer des Arbeitsverhältnisses abhängen (Abfertigung, Entgeltfortzahlung und Urlaubsausmaß), zusammengerechnet.

b) Die Zeiten der Unterbrechung selbst werden bei Berechnung der Ansprüche, die sich nach der ununterbrochenen Dauer des Arbeitsverhältnisses richten (Abfertigung, Sonderzahlungen, Urlaub, Krankengeldzuschuss) nicht als Dienstzeiten gerechnet.

4. Auszahlung beendigungsabhängiger Ansprüche (zur Abfertigung siehe 2.):

Die Sonderzahlungen werden anteilig abgerechnet, der offene Urlaub von ............................ Arbeitstagen / Werktagen *) wird zur Gänze vergütet.

.............................................., am .......................................

Gelesen, verstanden und einverstanden:

...................................................................................................................................................... 

(Unterschrift des AG)                                                                               (Unterschrift des AN)

*) Nichtzutreffendes streichen





**) Eine derartige Regelung kann, aber muss nicht in die Aussetzungsvereinbarung aufgenommen werden. In typischen Saisonbranchen gibt es meistens kollektivvertragliche Zusammenrechnungsregeln, die zunächst gelesen werden sollten.


*) Nichtzutreffendes streichen





